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Juhu, in einigen Wochen ist Ostern, ich freue mich. 
Für mich sind Ostern die schönsten Feiertage wel-
che wir in unserer christlichen Gesellschaft feiern. 
Es sind für mich nicht nur die christlichen Gedan-
ken, welche mir Freude bereiten, sondern, Sie ah-
nen es schon, die Schokoladeneier! Diese begleiten 
mich schon viele Wochen vor Ostern. Den Kauf des 
Schoggihasen spare ich mir aber auf bis kurz vor 
den Feiertagen. Diesen geniesse ich dann an den 
Feiertagen, das heisst die Feiertage dürften dann 
nur einen Tag lang dauern, ohh Hasenschoggi ist 
einfach soo fein, vor allem die dicken Ohren mmh. 
In meinen Gedanken ist Ostern immer warm und 
frühlingshaft, obwohl die Skeptiker sich sofort zu 
Wort melden und mich darauf hinweisen, dass es 
an Ostern meist nochmals kalt und «Hudelwetter» 
ist und ja, ich habe auch schon gehört, dass die 
Kinder die Ostereier im Schnee suchen mussten! 
Aber dieses Jahr wird Ostern warm und frühlings-
haft, ich bin ganz sicher! 
Ostern ist für mich auch Familienzeit. Wir haben 
die Tradition vom Ostereier färben bis heute beibe-
halten. Schon als ich Kind war, wurden am Mor-
gen des Ostersonntags Wiesenkräuter gesammelt 
um damit die Eier einzubinden. Fürs Kochwasser 
wurden dann Zwiebelschalen verwendet welche 
meine Mutter das ganze Jahr hindurch zur Seite 
gelegt hat. Heute kann man zur Osterzeit Zwie-
belschalen bereits abgepackt kaufen. Es gab keine 
Chemie und keinen anderen Farbton, nur braun 
- also Zwiebelschalenbraun und genauso machen 
wir es heute noch. Was nicht ganz so gut ankommt 
bei meinen erwachsenen Töchtern, ist das glän-
zen der Ostereier mit Speckschwarte. Sie finden es 
ziemlich eklig – aber Tradition ist Tradition! 
Wir sind, was Ostereier färben betrifft, ziemliche 
«Bünzli» gibt es doch heute so viele Varianten um 
Eier zu verzieren. Sei es mit Wachs, Servietten-

technik, Klebebildern sogar von Verzierungen mit  
Nagellack habe ich schon gehört. Wunderschöne 
gemalte Bilder, welche ganze Geschichten erzäh-
len, verschönern die Ostereier. Aber solche Kunst-
werke sind doch zu schade zum Essen und wenn 
man die Eier über Monate aufbewahrt… obwohl in 
China sind 1000jährige Eier eine Spezialität aber 
Chinesen essen auch Hunde…! Aber lassen wir 
das, nicht dass uns der Appetit auf Ostern verdor-
ben wird. 
Auch die Tradition vom Osternest haben wir be-
wahrt. Unsere Kinder bekommen immer noch ein 
Osternest – der Inhalt der Nester wurde «Schoggi-
mässig» etwas weniger, dafür legt der Osterhase 
ein Nötli rein, tja auch Osterhasen gehen mit der 
Zeit. Auf was wir aber verzichten, ist das Verste-
cken der Nester, also irgendwann sind die Kinder 
erwachsen – obwohl, ich hätte es gerne noch weiter 
so gehandhabt, für Mütter bleiben die Kinder doch 
ewig klein! 
Dann wünsche ich Ihnen wunderschöne Ostern, 
geniessen Sie die Tage mit oder ohne Schoggi, mit 
oder ohne gekochten Eiern aber mit viel Freude 
und Genuss. 	�  / um

Ostern
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Gemeinderat

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates	
Berichtsmonate Januar und Februar 2018

Bauwesen
Der Gemeinderat hat folgende Bauvorhaben bewilligt:

Ordentliches Verfahren:
•	 �Jörg Sommer, Bahnhofstrasse 29, 8307 Effreti-

kon;
	� Ersatz des bestehenden Satteldachs mit Ände-

rung der Neigung auf Garage, Vers.-Nr. 65, Kat.-
Nr. 1746, Desibach 17, 8414 Buch am Irchel (Kern-
zone/ES III)

•	 �Monika und Arthur Bosshard, Kirchweg 14, 8414 
Buch am Irchel;

	� Neubau Mehrfamilienhaus mit 6 Wohnungen und 
Tiefgarage, Grundstück Kat.-Nr. 903, Kählwies-
strasse 6, 8414 Buch am Irchel (Kernzone / ES III)

Anzeigeverfahren:
•	 �Marlies und Jörg Sommer, Bahnhofstrasse 29, 

8307 Effretikon;
	� Erstellung einer Erdwärmesonden-Wärmepum-

penanlage betr. Ersatzbau Einfamilienhaus, Kat.-
Nr. 1542, Desibach 17, 8414 Buch am Irchel (Kern-
zone/ES III)

•	 �Daniel Benz, Seilerweg 4a, 8414 Buch am Irchel;
	� Ausbau Dachgeschoss, Liegenschaft Vers.-Nr. 

692, Grundstück Kat.-Nr. 1677, Seilerweg 4a, 
8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

Gefahrenkarte: Massnahmenplanung Natur-
gefahren Buch am Irchel
Mit der Verfügung vom 21. Februar 2017 hat die Bau-
direktion des Kantons Zürich die Gefahrenkarte der 
Gemeinde Buch am Irchel erlassen und die Gemein-
de zur Umsetzung aufgefordert. Die Gemeinde Buch 
am Irchel muss folgende Aufgaben zur Umsetzung 
der Gefahrenkarte wahrnehmen:

•	 �Schriftliche Information der Grundeigentümer/in-
nen in den gefährdeten Gebieten: Die betroffenen 
Eigentümer wurden mit einem Schreiben im Feb-
ruar 2018 informiert.

•	 �Bis Februar 2019: Ausarbeitung Massnahmenpla-
nung mit Priorisierung, Zeitplan und Aussagen zur 
Finanzierung

•	 �Bis Februar 2027: Umsetzung Massnahmenplanung
Für die Ingenieurleistungen im Zusammenhang der 
Gefahrenkarte hat der Gemeinderat einen Kredit in 
der Höhe von CHF 13‘500.00 genehmigt und den 
Auftrag an INGESA AG, Andelfingen, erteilt.

Bürgerrechtsaufnahme
Der Gemeinderat Buch am Irchel hat Suchada Bran-
denberger, geb. 31. Oktober 1978, von Appenzell AI, 
Niederbuchsiten SO und Fulenbach SO, wohnhaft 
Hauptstrasse 56, 8414 Buch am Irchel ins Bürger-
recht der Gemeinde Buch am Irchel aufgenommen.

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat in der Berichtsperiode diver-
se Veranlagungsentscheide im Grundsteuerbereich 
gefällt. Es resultieren jedoch keine Grundstückge-
winnsteuern da die Handänderungen keine Gewinne 
abgeworfen haben oder aufgeschoben wurden.

Neubau Mehrzweckhalle
Für den Neubau der Mehrzweckhalle vergibt der Ge-
meinderat nach den Submissionsbestimmungen fol-
gende Aufträge:
•	 �Schliessanlagen an die Firma Fand AG, Win-

terthur, zu CHF 14‘315.60 netto inkl. MwSt. im 
freihändigen Verfahren.

•	 �Deckenbekleidung aus Metall an die Firma BVI In-
nenausbau AG, Winterthur, zu CHF 8‘779.55 netto 
inkl. MwSt. im freihändigen Verfahren.
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Gemeinderat

Personelles
Für die dreimal ausgeschriebene Stelle als «Steuer-
sekretär/in» mit einem Stellenumfang von 50 % konn-
te im Selektionsverfahren Karin Forster aus Winkel 
gewonnen werden. Karin Forster bringt ein sehr fun-
diertes Fachwissen aus ihrer langjährigen Tätigkeit 
im Finanz- und Steuerbereich in zürcherischen Ge-
meinden mit. Bis zu ihrem Stellenantritt am 1. August 
2018 wird Brigitte Breu einen Springereinsatz leisten. 
Der Gemeinderat sowie das Verwaltungsteam freuen 
sich auf die zukünftige Zusammenarbeit und wün-
schen Karin Forster einen erfolgreichen Start.

Sanierung Bruppichstrasse
Der Gemeinderat Buch am Irchel beabsichtigt, einen 
Teilabschnitt der Bruppichstrasse im Jahr 2018 zu sa-
nieren. Das Projekt ist jedoch nicht im Voranschlag 
2018 eingestellt und hatte bei der langfristigen Planung 
eigentlich keine Priorität. Die Eile begründet sich aus 
einem Wasserleitungsbruch im Herbst 2017 welcher 
die Strasse erheblich unterspülte und das Fundament 
stark beschädigte. Zudem führt ab Dezember 2018 
die geänderte Buslinie der Bruppichstrasse entlang 
und die Bushaltestelle Irchelhof des bergwärts fah-
renden Busses soll angepasst werden. Aus diesem 
Grund möchte der Gemeinderat einen Teilabschnitt 
der Bruppichstrasse so bald als möglich sanieren 
lassen. Die erste Kostenschätzung beläuft sich auf 
CHF 350‘000.00. Der Betrag liegt somit deutlich über 
der Kompetenz des Gemeinderats und Bedarf einen 
Nachtragskredit zum Voranschlag. Deshalb wird das 
Geschäft an der Gemeindeversammlung vom Juni 
2018 den Stimmbürgern unterbreitet. Für die Ausar-
beitung des Bauprojekts hat der Gemeinderat einen 
Kredit von CHF 19‘000.00 genehmigt und den Auftrag 
an INGESA AG, Andelfingen, erteilt.

Schützenhaus
Das Schützenhaus wird seit 1. Februar 2018 exklusiv 
durch den Verein Smoker Dudes gemietet. In einer 
Vereinbarung wurden die Details festgehalten. Ein-
wohner/innen von Buch am Irchel können das Schüt-
zenhaus weiterhin mieten. Bei Interesse nehmen Sie 
bitte direkt mit dem Verein Kontakt auf. 
-- Verein Smoker Dudes, Herr Patrick Brandenber-
ger, Bruppichstrasse 4, 8414 Buch am Irchel.

Strassenunterhalt: Reparatur Randabschlüs-
se Wisshaldenstrasse
Mit dem Beschluss vom Oktober 2017 genehmigte 
der Gemeinderat einen Bruttokredit in der Höhe von 
CHF 5‘000.00 für die Reparatur der Randabschlüs-
se an der Wisshaldenstrasse. Die effektiven Kosten 
sind wegen dem schlechten Zustand einer Kanali-
sations- und Entwässerungsleitung sowie infolge 
des grösseren Aufwands an den Belagsarbeiten 
massiv höher ausgefallen. Die Rechnung der Firma  
Stutz AG Baggerunternehmung beläuft sich auf  
CHF 14‘595.40. Der Gemeinderat genehmigt deshalb  
einen Nachtragskredit von CHF 10‘000.00.

Wasserleitung Kählwiesstrasse
In vergangener Zeit ist die Wasserleitung bei der 
Kählwiesstrasse auffällig häufig geborsten. Der Ge-
meinderat rechnet mit weiteren Wasserleitungsbrü-
chen. Deshalb wird das Bauprojekt als gebundene 
Ausgabe eingestuft. Insgesamt muss mit Kosten von 
rund CHF 150‘000.00 gerechnet werden. Die Abwas-
serleitung ist in einem guten Zustand und wird nicht 
ersetzt. Beim Strassenoberbau erfolgt ein proviso-
rischer Belagseinbau. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bereits per Ende März 2018 abgeschlossen 
sein. Die Aufträge wurden erteilt an:
•	 �Ingenieurarbeiten, INGESA AG, Andelfingen, 

CHF 23‘000.00
•	 �Allgemeine Tiefbauarbeiten, Hüppi AG,  

CHF 67‘515.80
•	 �Montagearbeiten, Paul Güntert AG, CHF 28‘841.35

� Der Gemeinderat

Hundeverabgabung 2018
•	 Besitzen Sie einen neuen Hund?
•	 Ist Ihr Hund gestorben?
•	 Haben Sie Änderungen bekannt zu geben?

Die Hundeverabgabung 2018 erfolgt gleich wie im 
letzten Jahr. Registrierte Hundehalterinnen und Hun-
dehalter werden Ende März 2018 die Gebührenrech-
nung von CHF 150.00 pro Hund per Post erhalten.
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Melden Sie uns allfällige Änderungen daher bitte so 
schnell wie möglich unter Telefon 052 305 32 00 oder 
am Schalter der Gemeindeverwaltung.

Wahlen
Am Sonntag, 15. April 2018 finden die Behördenwah-
len für die Amtsdauer 2018 – 2022 statt.
•	 �Erneuerungswahl: 5 Mitglieder des Gemeindera-

tes Buch am Irchel und dessen Präsidium
•	 �Erneuerungswahl: 5 Mitglieder der Rechnungs-

prüfungskommission Buch am Irchel und dessen 
Präsidium

•	 �Erneuerungswahl: 11 Mitglieder der Schulpflege 
Flaachtal und dessen Präsidium

•	 �Erneuerungswahl: 9 Mitglieder der ev.-ref. Kir-
chenpflege Flaachtal und dessen Präsidium

Bei den Wahlverfahren mit leeren Wahlzetteln wird 
ein Beiblatt mit öffentlich zur Wahl vorgeschlagenen 
wahlfähigen Personen beigelegt. Die Behörden freu-
en sich auf eine hohe Stimmbeteiligung.
Die Resultate der Erneuerungswahlen wer-
den am Wahlsonntag im Anschlagkasten der 
Gemeinde sowie auf der Gemeindehomepage 
www.buchamirchel.ch veröffentlicht.

Zivilstandsnachrichten

Geburten: 
Wir heissen unseren jüngsten Einwohner herzlich 
Willkommen: 
•	 �Akeret Brian Benjamin, geb. 20. Januar 2018, Kind 

von Akeret Raphael und Rahel

Todesfälle:
•	 Ganz Berta, 29.06.1925 – 26.01.2018
•	 Sprenger Kurt, 05.12.1937 – 24.02.2018

Nächste �  
Altpapiersammlung
Am Samstag, 7. April 2018, ab 08.00 Uhr durch 
den Turnverein Buch am Irchel 

Bitte stellen Sie das Papier und den Karton (getrennt) 
gebündelt, gut zugeschnürt, aber nicht in Schachteln 
oder Tragtaschen verpackt am Strassenrand bereit. 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, Büchersei-
ten ohne Einband, Telefonbücher, Prospekte ohne 
Beschichtungen usw. zählen zum Altpapier.
Nicht in die Altpapiersammlung, sondern in den 
Kehricht gehören Hygienepapier, Papierservietten, 
Haushaltpapier und Windeln. Auch nicht in die Pa-
piersammlung gehören Getränkekartons (Tetra- 
packungen) und nassfeste Papiere wie Papiertrage-
taschen z.B. von Coop und Migros etc. 

Nächster Häckseldienst 
für Gartenabfälle
Am Samstag, 14. April 2018, ab 09.00 Uhr, durch 
Andreas Berger, Siedlung Erlenhof

Die Kosten werden von Andreas Berger aufgrund der 
gehäckselten Menge berechnet und direkt am Häck-
seltag eingezogen (Barzahlung). Anmeldungen bis 
spätestens am Vorabend, 13. April 2018, 18.00 Uhr, 
an Andreas Berger, Tel. 052 318 21 26.

 

Die Gemeindehomepage erscheint in einem neuen 
Design. Das Bildmaterial stammt von Heinz Kramer, 
vielen herzlichen Dank für die tollen Fotos. Insbeson-
dere möchten wir auf das Raumreservationsmodul 
hinweisen. Die Gemeinderäumlichkeiten können Sie 
direkt reservieren und die Belegungen einsehen. Zu 
einem späteren Zeitpunkt werden auch die Mehr-
zweckhalle sowie der Gemeindesaal aufgeschaltet.
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Geschwindigkeitskontrolle
Die Kantonspolizei Zürich führte am 5. Februar 2018 
am Morgen eine Geschwindigkeitskontrolle an der 
Hauptstrasse auf der Höhe der Schulanlage in Fahr-
trichtung Neftenbach durch. Von den 158 gemesse-
nen Fahrzeugen mussten sieben Geschwindigkeits-
übertretungen festgestellt werden. Die gemessene 
Höchstgeschwindigkeit beträgt 62 km/h, die signali-
sierte Höchstgeschwindigkeit beträgt 50 km/h.

Öffnungszeiten Feiertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben wie folgt 
geschlossen:
Ostern: Gründonnerstag, 29. März 2018 ab 15.00 Uhr 
bis und mit Ostermontag, 2. April 2018
Tag der Arbeit: 1. Mai 2018
Auffahrt: Mittwoch, 9. Mai 2018 ab 15.00 Uhr bis 
und mit Sonntag, 13. Mai 2018
Pfingsten: Pfingstmontag, 21. Mai 2018
Bei einem Todesfall an den Feiertagen können Sie 
sich unter der Nummer 052 305 32 07 melden.

Reguläre Öffnungszeiten 

Montag	 08.30 bis 11.30 Uhr
		  14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.30 bis 11.30 Uhr 
		  14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	 08.30 bis 11.30 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Termin 
ausserhalb der regulären Öffnungszeiten. Bitte neh-
men Sie diesbezüglich mit uns telefonisch Kontakt 
auf.

Vorankündigung
Das kantonale Tiefbauamt saniert auf dem Gemein-
degebiet Berg am Irchel die Fahrbahn Eingangs 
Gräslikon bis zur Kreuzung Dorfstrasse. Die Bau-
phase wird voraussichtlich im Mai 2018 starten. Eine 
Umleitung des Verkehrs ist via Wiler vorgesehen. So 
bald genauere Informationen vorliegen, werden wir 
Sie damit bedienen.
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Kirche / EMK

Freitag, 30. März
10 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag  
mit Abendmahl
mit Pfrn. Stephanie Gysel
Orgel: Sarah von Reitzenstein
Trompete: Esther Schwalm
Kollekte: Zwinglifonds
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 1. April Ostersonntag
10 Uhr Gottesdienst zu Ostern 
mit Abendmahl
mit Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Singkreis Buch und Berg
Kollekte: Brot für Alle
Anschliessend Eiertütschen

Gottesdienste an Ostern und Auffahrt

Donnerstag, 10. Mai
11.00 Uhr Auffahrtsgottesdienst  

beim Irchelturm  
für alle Flaachtalgemeinden und Dättlikon

mit Pfrn. Stephanie Gysel und  
Pfr. Hans Peter Werren

Musik: Musikverein Pfungen
Kollekte: Stiftung Birkenhof
Kinderhüte wird angeboten.

Anschliessend gemeinsames Mittagessen und Kaffee.

Bei schlechtem Wetter in der Kirche Buch a.I.
Auskunft ab Mittwoch, 18 Uhr unter 052 318 11 66

«Schiff ahoi» heisst es in der Kinderwoche 
der EMK Flaach vom 30. April – 4. Mai 2018

In der Kiwo 2018 machen wir uns zusammen mit Käpt’n Faro und seiner Crew, 
dem Apostel Paulus und dem Kinderliedermacher Christof Fankhauser auf 
eine abenteuerliche Reise über die Weltmeere. An jedem Nachmittag erlebst 
du ein buntes Programm mit biblischen Geschichten, Musik, Theater, Work-
shops, Hüpfburg und einem feinen Zvieri. 

Eingeladen aufs Schiff sind alle Kinder ab dem Kindergarten bis zur 5. Klasse. 
Wir heuern auch gerne Jugendliche ab der 6. Klasse als Matrosen an. 

Informationen und Anmeldung: www.kiwo-flaach.ch 
Kontakt: Samuel Meyer, 052 318 15 26, info@kiwo-flaach.ch
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VereinForstrevier

Unsere Landschaft wird hauptsächlich von Kultur-
land und Wald geprägt. Wobei sich das Bild des 
Kulturlandes von Jahr zu Jahr und alle 4 Jahreszeit 
immer wieder verändert. Im Gegensatz dazu wächst 
ein Baum über 100 Jahre vom der kleinen Pflanze 
zum mächtigen Stamm mit ausladender Krone. Die 
Vielzahl dieser Bäume bilden dann unseren Wald. 
Dieser prägt auf Hügelzügen und Hanglagen, ent-
lang von Bach- und Flussläufen und als Unterbruch 
in den weiten Ebenen unseren Lebensraum auf mar-
kante Art und Weise. Was sich innerhalb vom Wald 
abspielt, wie er gepflegt, sich verjüngt und auch ab-
stirbt, fällt einem weniger auf. Sobald sich aber etwas 
an markanten, von allen Seiten einsehbaren Stellen 

verändert, nimmt das unser Auge sofort wahr. Das ist 
am Beispiel von Sturmschäden sehr gut ersichtlich. 
Es wird aber in Zukunft noch vermehrt zu durch an-
dere Umweltfaktoren verursachte Veränderungen in 
der Landschaft kommen.

Bachläufe
Entlang von Bachläufen sind Baumarten zu Hause, 
die sich den feuchten Lebensbedingungen dieser 
Standort angepasst haben. Vor allem Laubhölzer 
wie Eschen, Ahorn, Pappeln und Erlen als natürlich 
vorkommen Baumarten, bilden dieses Landschafts-
element. Wir Menschen haben Mitte des letzten 
Jahrhunderts dann versucht diese Baumarten durch 

Sturm, Käfer, Pilze und Klimawandel, die aktuellen Landschaftsarchitekten! 

Bachlauf entlang vom Rohrbach am «Chilegässli» zwischen Unterbuch und Wiler
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die Rottanne (Fichte), deren Nutzen wir damals hö-
her einschätzten, zu ersetzten. Diese Bäume haben 
sich bis heute relativ gut entwickelt. Sie sind jetzt 
aber in einem Alter (50 Jahre) wo sie anfällig werden 
auf ihren grössten Feind, den Borkenkäfer. Dieser 
verbreitet sich in unterschiedlichen Entwicklungs-
zyklen, begünstigt durch Klimaerwärmung und Nie-
derschlagsarme Jahre wie z.B. im letzten Sommer. 
Fichten die dann auf Standorten wachsen wo sie 
nicht natürlich Vorkommen, sind dann weniger Wi-
derstandsfähig und so ein gefundenes fressen für 
die kleinen Biester. Um zum Verhindern dass sich 
der Käfer weiter ausbreitet, müssen befallen Bäume 
gefällt werden. Das wird auch im geschlossen Wald 
so umgesetzt, nur fällt es weniger auf.
Die Esche ist mit ca. 10% der Bäume im Schweizer 
Wald eine der wichtigsten Baumarten, vor allem auf 
feuchten Standorten. Leider ist ihr Vorkommen seit 
ein paar Jahren durch das Eschentriebsterben (Erklä-
rungen 1.Mai-Rundgang Buch am Irchel) sehr stark 
gefährdet. Die Bäume sterben langsam ab. Dabei 
bilden dürre Äste und bei kleinsten Windböen umfal-
lende Bäume eine grosse Gefahrenquelle. Wenn jetzt 
entlang von Bächen natürlich vorkommende Eschen 
vom Eschentriebsterben und künstlich gepflanzte 
Fichtenbestände vom Borkenkäfer befallen werden, 
dann führen die nötigen Holzschläge zu markanten 
Veränderungen im Landschaftsbild. 
Das trifft diesen Frühling entlang vom Rohrbach zu. 
Auf der einen Seite mussten vor allem kranke Eschen 
gefällt werden, auf der anderen Bachseite steht ein 
Fichtenbestand in dem sich der Borkenkäfer am 
Ausbreiten ist. Ohne Fällen der befallenen Fichten 
frisst sich der Käfer durch die ganze Fläche und 
die Fichten sterben ab. Mit einem Eingriff zum jet-
zigen Zeitpunkt kann ein grossflächiges Ausbreiten 
des Käfers auch auf andere Waldgebiete verhindert 
werden, und zugleich der schon im Anfangsstadium 
vorhanden nächsten Baumgeneration aus natürlich 
vorkommenden Baumarten geholfen werden. 
Solche Eingriffe an exponierten Stellen werden in 
weiten Teilen unserer Landschaft zunehmen. Es ist 
uns Forstleuten bewusst dass dies in der Bevölke-
rung manchmal Unverständnis auslösen kann. Lei-
der können wir aber die Umwelt- und Klimafaktoren 
die in den letzten Jahrzenten eintraten, nicht rück-

Jagdgesellschaft 
Buch am Irchel 

 
 
Verkauf von Wildschweinfleisch 
Die Jagdgesellschaft Buch am Irchel freut sich, feines 
Wildschweinfleisch aus der winterlichen Eigenjagd zum 
Verkauf anzubieten. Das Fleisch wurden von der 
Metzgerei Boos in Flaach fachgerecht aufbereitet, in 
Portionen von 300 – 500 Gramm abgepackt und 
tiefgefroren. Wir bieten gemischte Pakete von 5 - 15 Kilo 
an, die alle Fleischarten des Wildschweins enthalten.  
Der Preis: CHF 20.00 pro Kilo. 

Als Spezialität sind auch Hamburger und Trockenfleisch 
vom Wildschwein möglich. 

Kontakt: Heinz Künzler 052 - 318 18 76 

 

 

 

gängig machen. Im Gegenteil, unserer Handlungs-
spielraum bei der Bewirtschaftung der Wälder wird 
zunehmend mehr fremdbestimmt. Im Gegensatz zur 
Landwirtschaft, bei der die meisten Kulturen jedes 
Jahr wieder neue angelegt werden, ist die Forstwirt-
schaft auf einen sich dauernd erneuernden Lebens-
zyklus der Bäume von 100 Jahren und mehr ausge-
legt. Somit verändert sich ein Waldbild nach einem 
Holzschlag nur ganz langsam. 
Gerne geben wir Forstleute auch Auskunft zu sol-
chen Überlegungen, so wie wir auch die Privatwald-
besitzer bei der Bewirtschaftung ihres Waldes bera-
ten. 

Forstrevier Irchel, Kirchstr. 5 8414 Buch a/I
Förster Hans Beereuter
e-Mail: forst.irchel@bluewin.ch
Tel:	 052 318 16 88 
N:	079 421 13 68

Verkauf von Wildschweinfleisch
Die Jagdgesellschaft Buch am Irchel freut 
sich, feines Wildschweinfleisch aus der win-
terlichen Eigenjagd zum Verkauf anzubie-
ten. Das Fleisch wurden von der Metzgerei 
Boos in Flaach fachgerecht aufbereitet, in 
Portionen von 300 – 500 Gramm abgepackt 
und tiefgefroren. Wir bieten gemischte Pa-
kete von 5 –15 Kilo an, die alle Fleischarten 
des Wildschweins enthalten. Der Preis: CHF 
20.00 pro Kilo.

Als Spezialität sind auch Hamburger und  
Trockenfleisch vom Wildschwein möglich.

Kontakt: Heinz Künzler 052 318 18 76
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VereinFC Neftenbach

FCN Indoor Masters
Das FCN Indoor Masters war ein 
voller Erfolg. 134 Mannschaften 
kämpften in 14 Kategorien auf ho-
hem Niveau um den Titel und über-
all sah man zufriedene Gesichter 
und glückliche Kinder. Auch das interne Neujahrstur-
nier war ein gelungener Anlass, die Teilnahme war so 
hoch wie noch nie. Die Kleinsten hatten am Morgen 
Spass, als auch mal die Eltern mitkicken konnten 
und die etwas grösseren Junioren konnten sich am 
Nachmittag mit Spielern aus den Aktiv-Mannschaf-
ten messen. Im letzten Turnier kam der FC Neften-
bach tatsächlich noch zu seinem einzigen Turnier-
sieg. Die F1-Junioren retteten die Näfti-Ehre (siehe 
Bericht). Alles in allem waren die 2 Wochenenden 
wieder ein riesiges Fussballfest und die Vorfreude 
auf nächstes Jahr ist jetzt schon da!

Die Sieger des FCN Indoor Masters im Überblick 
Aktive (SC Veltheim), E2-Junioren (FC Birmensdorf), 
E1-Junioren (SC Veltheim), C-Junioren (FC Bassers-
dorf), B-Junioren (SV Schaffhausen), A-Junioren (FC 
Rafzerfeld), D2-Junioren (FC Wollishofen), D1-Junio-
ren (SV Schaffhausen), Frauen (FC Volketswil), Vetis 
(FC Phönix Seen), Plausch/30+ (FC Tössfeld), G-Ju-
nioren (FC Tössfeld), F2-Junioren (FC Wülflingen c), 
F1-Junioren (FC Neftenbach)
Alle Ranglisten und Siegerfotos unter www.fcneften-
bach.ch� Für das OK, Sam Graber

Als Team zum Sieg
Die Vorfreude auf das Turnier in der heimischen Eb-
ni-Halle war die ganze Woche zu spüren. Bereits im 
Training durften wir mit Freude feststellen, dass die 
Jungs grosse Fortschritte im Zusammenspiel ge-
macht hatten und bereit für ein tolles Turnier waren. 
Nach einer kurzen Mannschaftsbesprechung ging 
es dann endlich los. Trotz ansprechender Leistung 
verloren wir das erste Spiel durch einen unglückli-
chen Treffer 5 Sekunden vor Schluss. Obwohl die 
Enttäuschung spürbar war, richtete sich der Blick 
sofort wieder auf die nächsten Spiele. Dank mehr 
Entschlossenheit im Abschluss und taktisch sehr 
guter Defensivarbeit konnten die restlichen 4 Grup-
penspiele gewonnen werden. Nach einem kurzen 
Blick auf die Tabelle durften wir mit Freude feststel-
len, dass es zum Gruppensieg und zur Halbfinalqua-
lifikation gereicht hatte.
Im Halbfinale wartete mit dem FC Seefeld dann ein 
starker Gegner auf uns. In einem ausgeglichenen 
Spiel war unser Goali und die Defensive stark ge-
fordert. Mit viel Leidenschaft stand die Null bis zum 
Schluss und wir konnten das Spiel mit 2:0 gewinnen. 
Finale olé, Finale olé... wer hätte das nach dem ers-
ten Spiel gedacht. In der Pause vor dem grossen Fi-
nale gegen den FC Glattfelden sammelten wir noch 
einmal die Kräfte und träumten vom Turniersieg.
Im Finale legte der FC Glattfelden los wie die Feu-
erwehr und setzte uns von Anfang an unter Druck. 
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Unser Goali und die Defensive hatte mehr Arbeit als 
erhofft. Mit etwas Glück überstanden wir die Druck-
phase und kamen anschliessend immer besser ins 
Spiel. Da der gegnerische Goali ebenfalls stark auf-
spielte mussten wir uns bis zum 1:0 aber noch etwas 
gedulden. Nach einem tollen Zusammenspiel durf-
ten wir uns dann aber über die Führung freuen. Als 
kurz darauf das 2:0 realisiert werden konnte, war der 
Turniersieg in greifbare Nähe gerückt. Einige Minu-
ten später war das Spiel vorbei und wir durften den 
doch etwas überraschenden Turniersieg bejubeln. 
Was für ein Turnier und was für eine tolle Teamleis-

tung!! Jeder einzelne Spieler hatte sich voll und ganz 
in den Dienst der Mannschaft gestellt und somit zum 
gemeinsamen Erfolg beigetragen.
Vielen Dank an die Fans für die tolle Unterstützung 
und die Organisatoren des genialen Heimturniers. 
Das grösste Lob gebührt aber der Mannschaft, die 
uns einen fantastischen Nachmittag geschenkt und 
als Team den wunderschönen Pokal gewonnen hat. 
Wir sind stolz auf euch!!!
Es spielten: Nevin, Maurice, Timon, Jaden, Diego, 
Kyle, Liam, Levin und Matteo
� Eure Trainer Dani + Bäne

   Referat von Bezirkspräsidenten Paul Mayer  
    
   Donnerstag, 12.04.2018 um 20.00 Uhr 
   im Restaurant Traube Berg am Irchel. 
SVP Buch am Irchel    
     
Gerne laden wir alle Interessierten ein, das Referat von Bezirkspräsidenten 
Paul Mayer im Restaurant Traube in Berg am Irchel zu besuchen. 
Das Referat findet im Anschluss an die Generalversammlung 
der SVP Buch am Irchel statt. Wir freuen uns über ihr kommen. 
      
     Der Vorstand der SVP Buch am Irchel 

FCN Spiele im März
1. Mannschaft:	 Sonntag, 25. März	 11:00 Uhr		  FC Elgg 1 (Rückrundenstart, auswärts)
2. Mannschaft:	 Sonntag, 04. März	 16:00 Uhr		  FC Altstetten ZH (4.) (Testspiel, auswärts)
	 Sonntag, 11. März	 12:30 Uhr		  FC Wallisellen 2 (4.) (Testspiel, auswärts)
	 Sonntag, 18. März	 10:00 Uhr		  FC Oberwinterthur 2 (4.) (Testspiel, auswärts)
	 Samstag, 24. März	 17:30 Uhr		  FC Glattfelden 2 (Rückrundenstart, auswärts)
Frauen:	 Sonntag, 25.März	 12:00 Uhr	 	 Pfäffikon/Fehraltdorf 2 (3.) (Testspiel, auswärts)

Rückrundenstart am Sonntag 8. April, 11:00 Uhr, auswärts gegen den FC Thayngen 1.
Weitere Spieltermine und die gesamten Spielpläne aller Mannschaften unter www.fcneftenbach.ch

FC Neftenbach
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Schützenverein

Nach einem ereignisreichen ersten Vereinsjahr als Ir-
chelschützen Berg-Buch konnte Sepp Eberle die 24 
anwesenden Mitglieder bei 10 Entschuldigungen zur 
zweiten GV begrüssen. Rückblickend konnte er fest-
stellen, dass neben den vielen auswärtigen Schiess-
anlässen das eigene Gründungsschiessen ein voller 
Erfolg wurde. So besuchten uns 722 Schützen. 
Nebst den guten Nachrichten mussten wir leider 
auch den Hinschied des langjährigen und treuen 
Schützenkameraden Alfred Keller zur Kenntnis neh-
men.
Für das neue Jahr gibt es einen Wechsel im Vor-
stand. Ueli Walder tritt als Kassier zurück. Er hat die 
Vereinskasse gut und klar strukturiert, so dass sein 
Nachfolger Thomas Baur auf einer soliden Basis 
weiterarbeiten kann. Thomas übergibt sein Amt als 
Jungschützenleiter seinem Bruder Martin, der somit 
neu im Vorstand ist. 
Die Vereinskasse steht gut da. Ueli Walder weist bei 
seinen Ausführungen vor allem auf das Gründungs-
schiessen, die Festwirtschaft am 1. August in Berg 
am Irchel und die Festwirtschaft beim Platzkonzert 
in Buch am Irchel hin. Sie haben massgeblich zum 
guten Ergebnis beigetragen. Auch konnte er gross-
zügige Spenden entgegennehmen und verdanken. 
Dank der guten Finanzlage kann der Jahresbeitrag 

bei Fr. 40.– belassen werden und jeder Schütze, der 
das diesjährige Zürcher Kantonal Schützenfest be-
sucht erhält einen finanziellen Zustupf. 
Für die Jahresmeisterschaft 2018 gelten mehr oder 
weniger dieselben Regeln wie im Vorjahr. Von den 
elf geplanten Schiessanlässen werden acht in der 
Wertung berücksichtigt. Das Obligatorische und das 
Feldschiessen sind Pflichtresultate.
Diskutiert wurde, wie die Anreise bei auswärtigen 
Schiessanlässen organisiert werden soll, damit 
das Gesellschaftliche im Vereinsleben nicht zu kurz 
kommt. Dazu zählt auch das gemeinsame Fahren. 
Dieses soll in einem WhatsApp-Chats untereinander 
abgesprochen werden, damit Einzelfahrten vermie-
den werden. 
Der diesjährige Ausflug des Kantonal-Vorstandes mit 
rund 60 Personen führt nach Berg am Irchel. Geplant 
ist der Besuch der Greifvogelstation und der Festung 
Ebersberg. Beim Mittagessen im Landihaus wird uns 
der TV Buch beim Service mithelfen. Im Gegenzug 
werden wir bei ihrer 100Jahr-Feier 2019 unsere Mit-
hilfe zur Verfügung stellen. Aber auf eine eigene Fest-
wirtschaft am Weinländer Herbstfest 2019 in Flaach 
wird verzichtet.

� Der Präsident: Sepp Eberle

Bericht der 2. Generalversammlung der Irchelschützen Berg-Buch
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VereinPro Senectute

Liebe Senioren und Seniorinnen,			   		
Das Restaurant «Sonne» hat seine Pforten geschlossen, so sind wir gezwungen, den Mittagstisch neu zu 
organisieren. Bitte beachten Sie die Änderungen. Bis bald�
� Pro Senectute Buch am Irchel

Di.13. März, 11.30 Uhr
	 Besammlung beim Gemeindehaus 
	 Restaurant Traube, Berg am Irchel		
			
Do. 12. April, 11.30 Uhr
	 Besammlung beim Gemeindehaus 
	 Restaurant Post, Volken		
	 14:00 Unterhaltung im Giebel mit Sonja Jung 
	 danach Kaffee und Kuchen	 	
					  
Do. 17. Mai, 11:30 Uhr	
	 Besammlung beim Gemeindehaus 
	 Besuch eines Restaurants in einer unserer 
	 Nachbargemeinden		
					  

 14. Juni, 11.30 Uhr
	 Besammlung an der Postautohaltestelle 
	 Abfahrt Oberbuch 11.11 Uhr ins  
	 Rest. Sternen, Rüdlingen		
					  
12. Juli, 11.30 Uhr
	 Besammlung beim Gemeindehaus 
	 Besuch eines Restaurants in einer unserer 
	 Nachbarrgemeinden

Anmeldung für die Mittagstische bitte bis Mittwoch-
abend 18.00 Uhr an					   
Margrit Schwalm, Tel. 052 318 17 96 oder
Erika Frei, Tel .052 318 19 15 / Natel 079 370 82 47

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme		
Margrit und Erika / Sonja und Verena

Mittagstische März bis Juli 2018
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VereinJungschar

Schon zwei #Highlight-Nachmittage sind vorüber. 
Am 24. Februar starteten wir mit einem riesigen «Af-
fenfangis» in der Turnhalle. Das zweite Highlight fand 
dann am 10. März statt. 
Wir trafen uns um 12.30 Uhr beim Giebel, damit wir 
um 12.45 Uhr pünktlich auf das Postauto Richtung 
Winterthur konnten. Bevor das Postauto kam, spiel-
ten wir noch ein paar Runden «Ninja». In Winterthur 
angekommen, machten wir uns auf den Weg zum 
Deutweg. Natürlich war das Eisfeld unser Ziel. Rund 
zwei Stunden konnten wir «schlittschüendle», bis es 
dann Zvieri gab. Nachdem wir gestärkt waren, blie-
ben wir noch ein paar Minuten sitzen, um eine inter-
essante Geschichte zu hören. Wir wagten uns nach-
her nochmals für etwa eine halbe Stunde in die Kälte, 
bevor wir uns wieder auf den Weg machten.

Trotz dem kalten Wind, hatten wir eine Menge Spass! 
Dies sind die weiteren Daten für die Jungschi: 
#24.03.18	 #19.-21.05.18 PFILA
#07.04.18	 #02.06.18 Special
#21.04.18	 #23.06.18
#05.05.18	 #06.07.18 Freitag
#14.– 21.07.18 SOLA (Die Anmeldung ist eröffnet, er-
fahre mehr dazu unter www.jsbuch.ch) 

Wenn du die Jungschi noch nicht kennst, bist du 
herzlich eingeladen, an einem Nachmittag vorbeizu-
kommen und uns kennenzulernen. Die einzige Be-
dingung ist, dass du 6 Jahre alt bist. ☺ Einen Einblick 
in unsere Nachmittage erhalten Sie auch über unse-
re Homepage www.jsbuch.ch. 
Wir freuen uns auf neue (und natürlich auch alt be-
kannte) Gesichter!

Liebe Grüsse� Das Leiterteam der JS Buch 

Highlights 
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Spielgruppe

Liebe Eltern

In der Spielgruppe spielen, basteln, malen, backen, 
kneten, singen und hören die Kinder Geschichten. 
Sie findet jeweils montags bei Alexandra Mohr und 
mittwochs bei Nadja Schurter von 9.00 bis 11.00 
statt und steht allen Kindern ab dem 3. Geburtstag 
zur Verfügung. Der Eintritt erfolgt jeweils zu Quar-
talsbeginn (August, November, Februar, Mai).

Die Kosten 
für Elternvereinmitglieder pro Quartal:
	 1x pro Woche: Fr. 170.–
	 2x pro Woche: Fr. 340.–

Für Nichtmitglieder pro Quartal:
	 1x pro Woche: Fr. 220.–
	 2x pro Woche: Fr. 390.–

Mitgliederbeitrag für den Elternverein:
	 ●	 einmalige Eintrittsgebühr Fr. 100.–
	 ●	 jährlich Fr. 30.–

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Posteingangs berücksichtigt. Für den Eintritt im 
August 2018 ist der Anmeldeschluss der 16. März 
2018. Kinder, welche 2019 in Buch am Irchel in den 
Kindergarten kommen, werden bevorzugt eingeteilt. 

Auch sonst sind wir sehr bemüht, Ihre Wünsche 
nach Möglichkeit zu berücksichtigen. Eine Anmel-
dung wird nach unserer Bestätigung definitiv und die 
gewählten Tage für ein Quartal vorgängig in Rech-
nung gestellt. Die Rechnung muss bis Quartalsbe-
ginn bezahlt sein, damit Ihr Kind an der Spielgrup-
pe teilnehmen kann. Abmeldungen haben 2 Monate 
vor Quartalsende zu erfolgen. Die Kinder sind nicht 
durch die Spielgruppe versichert. Die Unfallversiche-
rung ist Sache der Eltern.

Während den Schulferien und an allgemeinen Feier-
tagen, inklusive Andelfinger Markt (14.11.18), findet 
keine Spielgruppe statt.

Bei Interesse melden sie sich bitte am besten per 
mail bei der Aktuarin des Elternvereins:
Cornelia Christen
Seilerweg 8
8414 Buch am Irchel
079 733 76 94
cornelia.christen@hotmail.com
www.spielgruppebuchamirchel.ch

Spielgruppe ab Sommer 2018
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Frauenriege

Skiweekend vom 3./4. März der Frauenriege in Gaschurn

Noch etwas verschlafen treffen wir 16 Frauen am 
Samstag früh am Treffpunkt ein, wo wir bereits von 
unserem Starchauffeur Max mit unserem gemieteten 
Bus erwartet werden.
Max sprüht nur so vor Energie und belädt den Bus-
anhänger im Handumdrehen mit unserer Skiausrüs-
tung und dem Gepäck, das, wie es sich für reisende 
Frauen gehört, zum Teil doch ziemlich gross ausfällt!
Der Kaffeestopp nach der Grenze wird auf 30 Minu-
ten limitiert, was wir alle brav einhalten und so be-
reits gegen 10.00 in Gaschurn eintreffen.
Auch in diesem Jahr sitzt die Mehrheit von uns be-
reits kurze Zeit später mit Skiern oder Snowboard 
ausgerüstet in der Gondel Richtung Gipfel.
Der Himmel blau, die frühlingshafte Luft und die 
Sonne im Gesicht lassen uns nur so die Hänge run-
ter sausen.
Allerdings ist der Schnee ziemlich schwer und alleine 
sind wir unglücklicherweise auch nicht auf der Piste, 
sodass sich die erste Getränkepause förmlich auf-
drängt...
Wir geniessen den Skitag in vollen Zügen - natürlich 
nicht zuletzt dank der schönen Hütten und kulinari-
schen Höhenflügen.
Wiederum geniesst die Mehrheit von uns anschlies-
send den wohlverdienten Aprèsski – immer gut be-
treut und bewacht von unserem Max, der schon den 
einen oder anderen Blick auf sich zieht, inmitten all 
der Frauen! Nicht nur einmal wird ihm in männlicher 

Solidarität Hilfe angeboten – oder gar einen Tausch.
Doch er hält tapfer durch, auch die eben geschlosse-
nen (männlichen) Bekanntschaften können ihn nicht 
abschrecken und so führt er uns alle rechtzeitig zum 
Styling vor dem Abendessen zurück ins Hotel.
Leider hat das Hotel seit dem letzten Jahr massiv an 
Qualität eingebüsst und das Abend-
essen entspricht ganz und gar nicht 
unseren Vorstellungen eines lecke-
ren Essens.
Zu ihrem Glück (in den Augen al-
ler anderen) oder Unglück (in ihren 
Augen) muss sich eine der Damen 
kurzfristig aufs Zimmer zurückzie-
hen, da sie vorübergehend indispo-
niert ist.
Natürlich endet der Abend mit dem 
letzten Bissens des merkwürdigen Des-
serts (interne Bezeichnungen bleiben eben 
intern) noch lange nicht für alle.
Mittlerweile ist auch das kurzfristig unpäss-
lich gewesene Mitglied unserer Gruppe 
wieder wohlauf und so ziehen wir Hartge-
sottenen los ins Gaschurner Nachtleben.

Der Abend wird lustig
Der Sonntag begrüsst uns mit perfektem 
Skiwetter, natürlich gibts auch bei uns ein 
paar Frühaufsteherinnen, die bereits vor 

16 	 Buechemer Blettli
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Frauenriege

Skiweekend vom 3./4. März der Frauenriege in Gaschurn

dem Frühstück ihren ersten Marsch 
hinter sich bringen um dann kurz da-
rauf nochmals los zu ziehen...
Das Frühstücksbuffet lässt übrigens 

keine Wünsche offen! Jede (r) macht an-
schliessend, worauf sie Lust hat, denn der 
Wellnessbereich unseres Hotels sucht sei-
nesgleichen...
Pünktlich treffen wir uns zum verabrede-
ten Zeitpunkt, ein letzter gemeinsamer 
Schluck, der Anhänger wieder flugs bela-
den und dann geht die Fahrt viel zu schnell 
bereits wieder los, leider.
Das Prachtwetter scheint sehr viele Win-
tersportler in die Berge gelockt zu haben, 
denn das Verkehrsaufkommen ist gewaltig 

und unsere Heimfahrt doch um einiges länger 
als gedacht. Die Stimmung ist gelöst, ein bisschen 
müde die Einen, ein bisschen von der Sonne ver-
brannt die Anderen.
Ein tolles, erlebnisreiches Wochenende geht viel zu 
schnell zu Ende, glücklicherweise ohne Sportunfäl-
le (der andere Unfall bleibt auch intern) aber mit viel 
Gelächter und sonnengewärmten Körpern.
Im Namen aller Teilnehmenden bleibt mir an dieser 
Stelle nur noch den Organisatorinnen Angelika und 
Marion für ihren tollen Einsatz zu danken: Ihr habt 
das wunderbar gemacht und dürft es gerne wieder 
tun. Und auch herzlichen Dank an unseren Chauffeur 
Max für den sicheren Transport der doch nicht ganz 
anspruchslosen Kundschaft!!
Mit Vorfreude auf unser nächstes Skiweekend 
� Mia Bosshard 
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VereinTrachtenverein

Sonntag, 8. April 2018  
13.30 – 17.00 Uhr 

 Trachtekafi 
im „Gibel“ Buch am Irchel  

Gross und Klein sind herzlich eingeladen 
 

 
 
 

 
Nebst Kaffee wird Sie 
ein reichhaltiges Kuchen- 
und Tortenbuffet erwarten. 
   

Im Ortsmuseum ist 
gleichzeitig Saisoneröffnung mit der Sonderausstellung:  

„Trachten-Parade“ 
 

 
 

Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch 
Trachtengruppe und Ortsmuseum Buch am Irchel  
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Frauen-Treff

18 Buechemer Frauen hatten sich bei Doris Egger für 
einen schönen Wintertag auf die Rigi angemeldet. 
Ebenso erstaunt waren sie, wie die Wetterfrösche, 
als am Morgen des meteorologischen Frühlings-an-
fanges – entgegen den Vorhersagen – auch Buch 
am Irchel in winterlicher Pracht erwachte. Trotz Be-
hinderungen im öffentlichen Verkehr, verpassten wir 
nur den 1. Anschluss in Winterthur und der nächs-
te einfahrende Zug bot genügend Platz, hatte aber 
wahrscheinlich dasselbe Durchschnittsalter wie wir 
Frauen! Via Zürich erreichten wir Arth-Goldau und 
liessen uns vom blau/weissen Rigibähnli bis nach 
Rigi-Staffel hochchauffieren.

Die Sicht ins Tal war nicht postkartenmässig, dafür 
wurden wir entschädigt mit den Eiskunstwerken an 
den schroffen Felswänden, welche die Laune der 
Natur geformt hatte aus Wasser, Wind und Kälte. Ein 
ganzer Waggon stand zur Verfügung allein für unse-

re Gruppe. Nicht der offiziel-
le Markenbotschafter Roger 
Federer persönlich, sondern 
ein ebenso sympathischer, 
freundlicher Zugbegleiter 
verteilte uns Lindor-Kugeln. 
Die Werbung eher gedacht 
für asiatische Touristen 
(kaum zu sehen an diesem 
Tag), kam aber auch bei uns 

gut an. Schliesslich machte sich langsam der Hun-
ger bemerkbar.
Oben angekommen, entschied sich die Mehrheit für 
den Fussweg durch die verschneite Landschaft bis 
zur Staffelhöhe, um etwas Bergluft zu schnuppern 
und die teilweise Aussicht auf See und Berge zu ge-
niessen.

Im Kräuterhotel Edel-
weiss wurden wir von 
der 5. Egger-Gene-
ration herzlich emp-
fangen. Der Name ist 
Programm, das Essen 
war edel mit Kräutern 

aus dem eigenen Garten verfeinert und verziert und 
die Umgebung weiss vom Schnee. Alle Wünsche wur- 
den erfüllt vom «blutten» Fisch über gestockte Des-
serts, hausgemacht und mit regionalen Produkten. 
Eifach guet!
Den Heimweg traten wir via Vitznau und Luzern an. 
Diesmal brachte uns 
das rote Rigibähnli 
an die Gestade des 
Vierwaldstättersees. 
Die Fahrt entpuppte 
sich als Saunabe-
such, derart geheizt 
wurde unter den Sitzbänken. Mit unseren Zwiebel-
schichten von Funktions-Thermo-Winterklamotten 
waren wir mehr als overdressed!
Die eine Stunde dauernde Schifffahrt mit der «Gott-
hard» nach Luzern ist im Winter ein beschaulich 

schönes Erlebnis. Mit SBB und 
Postauto beendeten wir unseren 
Ausflug und trafen nach 18.00 
in Buch ein. Im Namen aller 
Teilnehmerinnen ein herzliches 
Dankeschön an Doris für die Or-
ganisation.
� Brigitte Hosmann

10. Buechemer Frauen-Treff / Rigiausflug 1. März 2018
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Turnverein

Impressionen der Abendunterhaltung 2018
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Turnverein



22 	 Buechemer Blettli

Bibliothek

 
 
 

Frühling trotz Schnee und Eis 
 

Öffnungszeiten:  
Dienstag: 14.30 bis 16.30 Uhr und Donnerstag: 17.00 bis 18.30 Uhr 

 
Das Bibliotheksteam freut sich, Ihnen, liebe Buechemerinnen und Buechemer wiederum neue Medien zu präsentieren. 
Das Team wünscht allen Besucherinnen und Besuchern eine spannende Lesezeit im Frühling. 
 

Abonnierte Zeitschriften 
 
GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen 
Deutschlands grösstes Reportage-Magazin bietet Erlebnis und Wissen. Es berichtet von allen Kontinenten. Es zeigt die Welt in 
grossartiger Fotografie. 
 
Wir Eltern - Für Mütter und Väter in der Schweiz 
Der Inhalt jedes Heftes umfasst die Rubriken: Leben & Lieben, Hegen & Pflegen, Sein & Haben und Profitieren. Daraus kann sich 
jede Leserin, jeder Leser das Aussuchen, was sie oder ihn am meisten anspricht. 
 
GEOlino - Das Erlebnisheft 
In jedem Magazin findet man nebst einem Titelthema mit vielen Bildern und informativem Text viele kürzere Beiträge zu 
wissenswerten Themen für Kids.  
 

Erwachsene 
 
Jojo Moyes 
Mein Herz in zwei Welten 
 
"Trag deine Ringelstrumpfhosen mit Stolz. Führe ein unerschrockenes Leben. Fordere dich heraus. Lebe einfach." Diese 
Sätze hat Will Louisa mit auf den Weg gegeben. Doch nach seinem Tod brach eine Welt für sie zusammen. Es hat lange 
gedauert, aber endlich ist sie bereit, seinen Worten zu folgen und wagt in New York den Neuanfang. Die glamouröse 
Welt ihrer Arbeitgeber könnte von Lous altem Leben in der englischen Kleinstadt nicht weiter entfernt sein. Dort ist ein 
Teil ihres Herzens zurückgeblieben: bei ihrer liebenswert chaotischen Familie und vor allem bei Sam, dem Mann, der sie 
auffing, als sie fiel. Während Lou versucht, New York zu erobern und herauszufinden, wer Louisa Clark wirklich ist, muss 
sie feststellen, wie gross die Gefahr ist, sich selbst und andere auf dem Weg zu verlieren. Und am Ende muss sie sich 
die Frage stellen: Ist es möglich, ein Herz zu heilen, das in zwei Welten zuhause ist? 
 
 
Elena Ferrante 
Die Geschichte des verlorenen Kindes 
Band 4 der Neapolitanischen Saga 
 

Elena ist schliesslich doch nach Neapel zurückgekehrt, aus Liebe. Die beste Entscheidung ihres 
ganzen Lebens, glaubt sie, doch als sich ihr nach und nach die ganze Wahrheit über den geliebten 
Mann offenbart, fällt sie ins Bodenlose. Lila, die ihren Schicksalsort nie verlassen hat, ist eine 
erfolgreiche Unternehmerin geworden, aber dieser Erfolg kommt sie teuer zu stehen. Denn sie gerät 
zusehends in die grausame, chauvinistische Welt des verbrecherischen Neapels, eine Welt, die sie 
Zeit ihres Lebens verabscheut und bekämpft hat. Bei allen Verwerfungen und Rivalitäten, die ihre 
lange gemeinsame Geschichte prägen – Lila und Elena halten einander die Treue, und fast scheint 
das Glück eine späte Möglichkeit. Aber beide haben sie übersehen, dass ihre hartnäckigsten Verehrer 
im Lauf der Jahre zu erbitterten Feinden geworden sind. 
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Rachel Joyce 
Mister Franks fabelhaftes Talent für Harmonie 
 
Mister Frank hat eine besondere Gabe: Er spürt, welche Musik die Menschen brauchen, um glücklich zu werden. In 
Franks Plattenladen in einer vergessenen Ecke der Stadt treffen sich Nachbarn, Kunden und die anderen Ladenbesitzer 
der Strasse und hören Klassik und Jazz, Pop und Punk. Keiner weiss, wie lange sie hier noch überleben können. Da 
taucht eines Tages die Frau in Grün vor Franks Schaufenster auf. So sehr er sich auch bemüht, Frank kann einfach 
nicht hören, welche Musik in ihr klingt. 
 
 
Gruber Andreas 
Die schwarze Dame 
 

Auf der Suche nach einer spurlos verschwundenen Kollegin wird der Wiener Privatermittler Peter 
Hogart nach Prag geschickt. Doch die Goldene Stadt zeigt sich Hogart von ihrer düstersten Seite: Mit 
seinen Ermittlungen sticht er in ein Wespennest und hat binnen Stunden nicht nur eine Reihe 
äusserst zwielichtiger Gestalten, sondern auch die gesamte Prager Kripo gegen sich aufgebracht. Nur 
die junge Privatdetektivin Ivona Markovic, die gerade eine Reihe bizarrer Verstümmelungsmorde 
untersucht, scheint auf Hogarts Seite zu stehen. Als die beiden bei einem Anschlag nur knapp dem 
Tod entrinnen, wird klar, dass es eine Verbindung zwischen ihren Fällen geben muss. Und dass ihnen 
die Zeit bis zum nächsten Mord davonläuft. 

 
 
Arno Camenisch 
Der letzte Schnee 
 
Ein Winter in den Bündner Bergen. Was tun, wenn der grosse Schnee ausbleibt - und mit ihm die Gäste? Paul und 
Georg stehen wie jedes Jahr an ihrem alten Schlepplift, so schnell bringt den ordentlichen Georg nichts aus der Ruhe 
und den grossen Fabulierer Paul nichts zum Schweigen. Zu allem fällt ihm eine Geschichte ein, um das grosse 
Verschwinden aufzuhalten und die verkehrte Welt wieder ins Lot zu bringen. Er redet über die Kapriolen des Wetters 
und über das Glück des Lebens, er spricht über seine grosse Liebe Claire und über den Sohn, der macht, was er will. Er 
erzählt vom Leben in den Bergen, von Vorfahren und Vorbildern, von Sieg und Niederlage, Schule und Erziehung, und 
räsonniert über die zeitlosen Fragen nach Herkunft und Zukunft.  
 
 
Camilla Läckberg 
Die Eishexe 
 

Ganz Fjällbacka ist auf den Beinen, denn ein kleines Mädchen wird vermisst. Vor 30 Jahren ist in den 
Wäldern des beschaulichen Küstenorts schon einmal ein Mädchen verschwunden und kurze Zeit 
später tot aufgefunden worden. Der Fall wurde jedoch nie geklärt, und nun ist die Unruhe gross. Bei 
seinen Ermittlungen stösst Hauptkommissar Patrik Hedström auf eine alte Legende aus dem 17. 
Jahrhundert. Sind andere Kinder auch in Gefahr? Dem bodenständigen Familienvater lässt dieser Fall 
keine Ruhe. Nur seine Frau, die Schriftstellerin Erica Falck, bewahrt einen kühlen Kopf. Schon lange 
recherchiert sie in dem alten Fall. Nun versuchen sie gemeinsam Licht in das Dickicht aus Geschichten 
und Gerüchten zu bringen. 

 
 
Elisabeth Büchle 
Unter dem Polarlicht 
 
Chiara verliert ausgerechnet zu Beginn der Adventszeit ihren Job. Entsprechend froh ist sie über den Auftrag, für einen 
berühmten Autor, der sich beide Hände gebrochen hat, sein neuestes Manuskript zu tippen. Hals über Kopf reist sie in 
die kanadischen Rocky Mountains, wo Florian Forster in einer einsamen Berghütte lebt. Dieser entpuppt sich als 
wortkarger Eigenbrötler. Die lebenslustige Chiara lässt sich durch seine schroffe Art nicht beeindrucken, sondern fordert 
ihn heraus, sich dem Leben zu stellen. Bald ist sie nicht nur von den Polarlichtern, der verschneiten Märchenlandschaft 
und dem Geheimnis der weissroten Zuckerstangen verzaubert ... Doch dann stossen Chiaras Freunde aus Deutschland 
auf ein dunkles Geheimnis aus Florians Vergangenheit. Schwebt Chiara etwa in grosser Gefahr? 
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Teenies 
 
Kiera Cass 
Selection: Die Elite (Band 2) 
 
Von den 35 Mädchen, die um die Gunst von Prinz Maxon und die Krone von Illeá kämpfen, sind mittlerweile nur noch 6 
übrig. America ist eine von ihnen, und sie ist hin- und hergerissen: Gehört ihr Herz nicht immer noch ihrer grossen Liebe 
Aspen? Aber warum hat sich dann der charmante, gefühlvolle Prinz hineingeschlichen? America muss die schwerste 
Entscheidung ihres Lebens treffen. Doch dann kommt es zu einem schrecklichen Vorfall, der alles ändert. 
 
 
Kiera Cass 
Selection: Der Erwählte (Band 3) 
 
35 perfekte Mädchen waren angetreten. Nun geht das Casting in die letzte Runde: Vier Mädchen träumen von der 
Krone Illeás und einer Märchenhochzeit. America ist noch immer die Favoritin des Prinzen, doch auch ihre Jugendliebe 
Aspen umwirbt sie heftig. Sie zögert, denn sie liebt beide. Doch jetzt ist der Moment der Entscheidung gekommen: 
America hat ihr Herz vergeben, mit allen Konsequenzen. Komme, was wolle … 
 
 
Liz Pichon 
Familie, Freunde und andere fluffige Viecher 
 

Au Backe, Tom hat alle Hände voll zu tun mit dem neuen Schulprojekt, das sich sein Lehrer Mr. 
Fullerman ausgedacht hat: ein Familienstammbaum! Zu Toms Familie gehören neben seinen Eltern und 
seiner obernervigen Schwester Delia (grrr… ) natürlich seine besten Freunde (und Bandmitglieder) und – 
wenn es nach Tom ginge – auch ein eigenes Haustier  (ein Hund!). Doch halt, von wem stammt 
eigentlich dieses Quietschen aus Toms Schuhen? Spass ohne Ende mit dem neuen Buch unseres 
Lieblingschaoten! 
 

Kinder 
 
Papa Moll und der fliegende Hund 
 

Familie Moll lebt in einem hübschen Einfamilienhaus. Als Mama Moll mit Freundinnen für ein 
Wochenende wegfährt, übernimmt Papa Moll zu Hause. Dumm nur, dass plötzlich kein 
Wasser mehr aus dem Hahn kommt und in der Schokoladenfabrik, in der Moll arbeitet, 
einiges aus dem Ruder läuft. Seine Kinder Evi, Willy und Fritz zerstreiten sich zu allem Übel 
mit den Kindern seines Chefs, und schliesslich hält ihn auch noch ein fliegender Zirkushund 
auf Trab. Wie er das nur wieder in den Griff bekommt? 

 
 
Die drei ??? Kids – Monster-Ferien 
 
Ein Monsterkrake auf der Wasserrutsche? Justus, Peter und Bob können es nicht glauben! In der Ferienanlage, in der 
sie zusammen mit Tante Mathilda und Onkel Titus Urlaub machen, passieren die komischsten Sachen. Die Gäste sind 
in heller Aufregung, als auch noch ihre Zimmer ausgeraubt werden. Ein Monster-Fall für Die drei ??? Kids. Der 
Sonderband mit spannenden Rätseln zum Selberlösen. 
 
Vier weitere Bände von „Die drei ??? Kids“:  
In der Schatzhöhle – Mission Goldhund – Geheimnis im Meer – Das Schienen-Monster 
 

 
 



	 Buechemer Blettli	 25

Bibliothek

Filme 
 
Meine Cousine Rachel 
 

Die dunkle, düstere und vielschichtige Romanze MY COUSIN RACHEL erzählt die Geschichte eines 
jungen Briten (Sam Claflin), der einen Rachefeldzug gegen seine schöne und mysteriöse Cousine Rachel 
(Rachel Weisz) beginnt. Er glaubt, sie habe seinen Vormund ermordet. Doch sein Gefühlsleben gerät 
komplett aus den Fugen, als er sich hoffnungslos in sie verliebt und diese Liebe zur Besessenheit wird…. 
 
 

 
Tulpenfieber 
 
Das Amsterdam des Goldenen Zeitalters ist besessen von einer botanischen Sensation: der Tulpe. An den Grachten 
floriert der Handel mit den kostbaren Zwiebeln, die schon bald mehr wert sind als Diamanten. Die Spekulanten an der 
Börse bieten horrende Summen für Exemplare, die sie noch nie zu Gesicht bekommen haben. Allerorten lässt eine 
fiebrige Goldgräberstimmung die Gefühle hochkochen. In diesen waghalsigen Zeiten verliebt sich der Maler Jan van 
Loos in Sophia, die bildschöne Frau des reichen Auftraggebers Cornelis Sandvoort. Und auch um Sophia ist es schnell 
geschehen, als das Paar dem jungen Maler Tag um Tag Model steht. Es entspinnt sich eine verbotene Affäre. Um 
gemeinsam in ein neues Leben aufzubrechen, schmieden sie mit Hilfe von Sophias Magd Maria einen überaus riskanten 
Plan. Neben einem bestechlichen Arzt fehlen nur noch die nötigen Gulden für die Überfahrt in die neue Welt. Am Ende 
hängt alles von einem kühnen Geschäft an der Tulpenbörse ab. Mit der teuersten Zwiebel von allen der Semper 
Augustus.  
 
 
Du neben mir 
 

 „Du neben mir“ ist eine Lovestory, die scheinbar keine Zukunft hat: Die clevere, neugierige und 
fantasievolle 18-jährige Maddy ist aufgrund ihrer Krankheit gezwungen, in ihrer hermetisch 
versiegelten Wohnung zu leben – doch Nachbarsjunge Olly lässt sich davon nicht abschrecken. 
Maddy sehnt sich verzweifelt danach, in der Aussenwelt an- und aufregende Erfahrungen zu 
sammeln, und sie möchte endlich die Liebe erleben. Obwohl sich Maddy und Olly nur durchs Fenster 
sehen und über Textnachrichten verständigen können, entwickelt sich zwischen ihnen eine intensive 
Beziehung – was dazu führt, dass die beiden alles aufs Spiel setzen … selbst wenn sie dadurch alles 
verlieren sollten. 

 
 
Hanni & Nanni 
 

Die Vorstellung, den Rest des Schuljahres im Internat zu verbringen statt daheim in Berlin, finden 
die Zwillinge Hanni und Nanni mehr als uncool. Aber ihre Mutter Susanne bleibt hart: Sie selbst ist 
beruflich unterwegs, und wenn Hannis und Nannis Vater Charlie allein auf die Zwillinge aufpassen 
muss, kommt nur Chaos dabei heraus ... So landen die beiden Mädchen im Internat Lindenhof. Die 
Zwillinge beschliessen, so viel Unsinn wie möglich anzustellen, damit sie noch innerhalb der 
Probezeit wieder von der Schule fliegen. Doch dann findet Nanni unter den Reitschülerinnen neue 
Freunde und im Pferd Pegasus eine Aufgabe, während Hanni weiter an ihrem Rausschmiss 
arbeitet. Zum ersten Mal in ihrem Leben gehen die Zwillinge getrennte Wege. Werden die Zwillinge 
sich wieder zusammen raufen?  

 
 
Gerne erfüllen wir auch Bücherwünsche, die von allgemeinem Interesse sind. Füllen Sie bei uns einen 
Wunschzettel aus. Wenn Sie einmal keine Zeit finden, die Bücher rechtzeitig zurückzugeben, dann können Sie 
die Bücher, CDs, DVDs und Spiele in die dafür vorgesehene Medien-Box in der Gemeindekanzlei legen.  

Die Bibliothekskommission  
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Selbsthilfegruppen   
in der Region Winterthur 

 

 
 
AA Anonyme Alkoholiker 
ACA (EKS), erwachsene Kinder von Suchtkranken 
AD(H)S / POS, Eltern 
AD(H)S, betroffene Erwachsene 
Adoption, erwachsene Adoptierte * 
Adoptiveltern 
Alkoholabhängigkeit, Betroffene und Angehörige (Blaues Kreuz)  
Alkoholabhängigkeit, Betroffene (ISW) ∆ 
Alkoholkonsum – Kontrolliertes Trinken, Betroffene 
Alkoholkonsum – Kontrolliertes Trinken, Kurs ISW Winterthur ∆ 
Alleinerziehende, Mütter und Väter 
Aneurysma ascendens, Vernetzung von Betroffenen * 
Angst, Betroffene  
Angstbewältigung, Betroffene (IPW) ∆ 
Umgang mit Angst, Betroffene 
Ausgesteuert/Langzeitarbeitslos (Subita) ∆ 
Autismus/Asperger-Syndrom /SozialTreff, Betroffene (ADS)  
Behinderte Kinder, Väter 
Besuchsrecht nach häuslicher Gewalt, betroffene Mütter und Väter * 
Bipolare Erkrankung, Angehörige 
Bipolare Erkrankung, Betroffene 
Borderline-Persönlichkeitsstörung, Betroffene  
Brustkrebs, Betroffene (Krebsliga) 
Binge Eating, Betroffene 
Burnout Betroffene * 
Brennpunkt – Offener Treffpunkt für alle (Subita) ∆  
Chronische Schmerzen, Betroffene ∆ 
Clusterkopfschmerzen, Trigeminusneuralgie und andere 
Gesichtsschmerzen, Betroffene 
Demenz – Betreuen und Pflegen von demenzkranken Angehörigen  
(Pro Senectute) ∆ 
Depression, Angehörige  
Depression, Betroffene  
Depression, Betroffene, Gruppentreffen in Schaffhausen 
Down Syndrom, Kinder mit besondern Bedürfnissen, Eltern ∆ 
Drogenabhängigkeit - NA, Betroffene  
Dyslexie, Legasthenie, Dyskalkulie, Eltern und Betroffene  
Eierstockkrebs, Betroffene Frauen * 
Einelternfamilien/Alleinerziehende, Mütter und Väter * 
Elektrosensible Menschen in Winterthur, Betroffene 
Essattacken, Binge Eating und Bulimie, Betroffene * 
Essstörungen, Trialogisches Gesprächsseminar für Betroffene, Angehörige und 
Fachpersonen (Verein Trialog und Antistigma Schweiz) ∆ 
Fibromyalgie, Betroffene 
Frauenliebende Mütter mit Kindern aus einer heterosexuellen Beziehung, 
Betroffene * 
Freizeittreff 45 plus, Frauen und Männer 
Gesprächsgruppe für Menschen, die Erfahrung haben mit Krankheit, 
Depression, einschneidenen Lebensereignissen 
Gewalt in der Kindheit, Betroffene ∆ 
Gewicht langfristig halten, Betroffene 
Gewaltfreie Kommunikation, Übungsgruppe gfK 
Häusliche Gewalt, betroffene Frauen, Gruppentreffen in Schaffhausen * 
Häusliche Gewalt und Besuchsrecht, betroffene Eltern * 
Herzkranke Kinder, Eltern 
Herzkreislauf-Krankheiten (Herzgruppen Winterthur, Bülach,  
Faltigberg, Schaffhausen, Weinland) ∆ 
Hirnverletzung – FRAGILE, Betroffene 
Hochsensibilität, Betroffene * 

 
 
Jung und chronisch gestresst, Betroffene * 
Kontaktabbruch: Erwachsene Kinder,  
die den Kontakt mit den Eltern abgebrochen haben * 
Kontaktabbruch: Verlassene Eltern 
Kollagene und lymphozytäre Colitis,  
Vernetzung von Betroffenen  
Kraniopharyngeom, Betroffene und Angehörige 
Kuckuckskinder, betroffene erwachsene Kinder  
Leukämie / Multiples Myelom (2 Gruppen),  
Betroffene und Angehörige (Krebsliga) 
Makuladegeneration, altersbedingt, Betroffene (retina schweiz) ∆ 
Männergruppe 
Migräne und Kopfschmerzen, Betroffene  
Mobbing, Betroffene 
Mobbing, Eltern von Kindern, die Mobbing erleben  
Morbus Crohn, Betroffene 
Multiple Sklerose, Betroffene 
NA Narcotics Anonymous, Betroffene Drogenabhängige 
Narzisstische Menschen, Partner/innen von…  * 
Narzisstische Elternteile, erwachsene Kinder von… * 
Neurofibromatose 1, Angehörige und Betroffene  
Parese ungeklärter Ursache, Vernetzung von Betroffenen * 
Parkinson, Betroffene  
Patchworkfamilien, Eltern/Paare * 
Pflegende und betreuende Angehörige  ∆ 
Polyneuropathie, Betroffene 
Prostatakrebs, Betroffene und PartnerInnen (Krebsliga) 
Psychiatrieerfahrene (SHiP Schaffhausen) 
Psychiatrieerfahrene Frauen, Betroffene 
Psychisch Kranke, Angehörige (VASK) 
Restless Legs, Betroffene 
Rheumatische Erkrankungen, Junge Betroffene * 
Rüstige Rentner/innen Betroffene  
Sarkoidose, Betroffene * 
Schlafapnoe, Betroffene(Lunge Zürich) ∆ 
Seelische und körperliche Misshandlung in der Kindheit, Betroffene ∆ 
Sehbehinderte und blinde Menschen, Betroffene (Schw. Blindenbund) ∆ 
Selbstfürsorge - sich selber liebevoll und mitfühlend begleiten, Betroffene  
Sexueller Missbrauch in der Kindheit, Frauen 
Stellenlos – Gemeinsam neue Wege finden, kurze Wanderungen 
Suchtprobleme, Angehörige (ISW) ∆ 
Stoma, Betroffene (ILCO) 
Stoma, Betroffene und Angehörige (Krebsliga) 
Teenager in der Krise, Elterngruppe 
Trauer um den Partner oder die Partnerin oder um  
eine nahestehende Person  (KSW) ∆  
Trennung / Scheidung, Frauen und Männer * 
Traumatisierung nach Leichenfund, Vernetzung von Betroffenen * 
Trigeminusneuralgie, Clusterkopfschmerzen und andere 
Gesichtsschmerzen, Betroffene 
Ü 55 – Freie Zeit gemeinsam gestalten, Frauen und Männer  
Ungarischer Kultur Club, Ungarinnen und Ungaren  
Vollmondgruppe, Frauen und Männer 
Zöliakie, Betroffene 
 
 
* Gruppe im Aufbau  
∆ von Fachstelle/Fachperson begleitete Gruppe                                     Februar 2018                                                                                                
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Mittwoch, 28. März 2018, 15.00 – 16.30 Uhr
in der Bibliothek Buch am Irchel

Einladung zum

Renate Striffeler, die 
Bibliotheks-Kommission 

und das Bibliotheks-Team 
freuen sich auf viele kleine 

und grosse Besucher.

Die Bibliothek-Kommission lädt alle Kinder ab 
vier Jahren mit deren Eltern oder Grosseltern  
zu einer spannenden Erzählstunde mit Frau Renate 
Striffeler ein. Während die Kinder in der Bibliothek 
dem Märchen zuhören, ist für die Erwachsenen  

im Bibliotheksraum nebenan eine Kaffeestube ein-
gerichtet.

Zwischen den zwei Geschichten dürfen die Kinder 
gemeinsam Zvieri essen.
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044 869 25 32maler-flaachtal.ch
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Rezept

Zutaten für 1 Portionen:

250 ml Joghurt (Pfirsich-Mango-
Geschmack)

80 ml Pflanzenöl

100 g Zucker

1 Pck. Vanillezucker

1 Ei(er)

250 g Mehl

2 TL Backpulver

100 g Puderzucker

5 TL Zitronensaft

12 Löffelbiskuits

24 Süßigkeiten (kleine
Zuckereier)

Lebensmittelfarbe, gelb
und braun (Zuckerschrift)

Papierförmchen

 

Den Joghurt und Öl, Zucker, Vanillezucker und dem Ei
verrühren. Das Mehl mit dem Backpulver mischen und zügig
unter den Teig rühren. Das Muffinblech mit Backförmchen
auskleiden und mit dem Teig füllen. Die Muffins ca. 30
Minuten im vorgeheizten Backofen bei 180°C (Ober-
/Unterhitze, Umluft: 160°C) backen und abkühlen lassen. 

Für den Zuckerguss den Puderzucker mit dem Zitronensaft
verrühren und die Oberseite der Muffins damit bestreichen.
Die Löffelbiskuits halbieren, mit dem restlichen Zuckerguss
dekorieren und die Hälften als Öhrchen in die Muffins
stecken. 

Die Zuckereier als Augen und Nasen aufsetzen (der
Zuckerguss darf noch nicht hart sein!) und die restlichen
Hasen mit Zuckerschrift verzieren (z. B. einen Mund mit
Zähnchen oder Pupillen für die Augen vom Osterhasen).

Arbeitszeit: ca. 50 Min.

Koch-/Backzeit: ca. 30 Min.

Schwierigkeitsgrad: simpel

Kalorien p. P.: keine Angabe

Osterhasen Muffins
zuckersüße Hasenmuffins zu Ostern als Partygag. Auch gut geeignet, um mit Kindern zu backen.

Den Joghurt und Öl, Zucker, Vanillezucker und dem Ei 
verrühren. Das Mehl mit dem Backpulver mischen und 
zügig unter den Teig rühren. 
Das Muffinblech mit Backförmchen auskleiden und mit 
dem Teig füllen. Die Muffins ca. 30 Minuten im vorge-
heizten Backofen bei 180°C (Ober-/Unterhitze, Umluft: 
160°C) backen und abkühlen lassen.
Für den Zuckerguss den Puderzucker mit dem Zitronen-
saft verrühren und die Oberseite der Muffins damit be-
streichen.
Die Löffelbiskuits halbieren, mit dem restlichen Zucker-
guss dekorieren und die Hälften als Öhrchen in die Muf-
fins stecken.
Die Zuckereier als Augen und Nasen aufsetzen (der  
Zuckerguss darf noch nicht hart sein!) und die restlichen
Hasen mit Zuckerschrift verzieren (z. B. einen Mund mit
Zähnchen oder Pupillen für die Augen vom Osterhasen).

Arbeitszeit: ca. 50 Min.
Koch-/Backzeit: ca. 30 Min.
Schwierigkeitsgrad: simpel
Kalorien p. P.: keine Angabe

Osterhasen Muffins
zuckersüße Hasenmuffins zu Ostern als Partygag. Gut geeignet, um mit Kindern zu backen.
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Nähen, Änderungen, Reparaturen, 
 

MIRJAM AEBERHARDT 
MODEATELIER 

 
Erfahrene Schneiderin erledigt für Sie: 
 
Diverse Näharbeiten 
Änderungen sämtlicher Kleidungsstücke 
Neuanfertigungen nach Mass 
Nähkurse auf Anfrage  
 
 

 
Kindergartentaschen / Turnsack 
Motiv und Farben frei wählbar 
mit besticktem Deckel, auf Bestellung. 
Verschiedene Motive können bei mir angesehen werden. 
 
 
 
 
 

Schmittengasse 10a 
8414 Buch am Irchel 

Telefon 052 318 11 30 
mirj.aeberhardt@gmx.ch 
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Lösen Sie den Gutschein jetzt telefonisch oder per E-Mail ein und vereinbaren 
Sie Ihren persönlichen Beratungstermin. Er verpflichtet Sie zu nichts.
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Effiziente Vermarktung 
aus weiblicher Hand
Melanie Corazzolla, Immobilienvermarkterin mit eidg. FA 

Concento Immobilien GmbH | 8400 Winterthur | info@concento.ch | 052 202 88 38

ConcentoImmobilien_BuechemerBlettli_182x59_2017_02_10.indd   1 10.02.17   16:33

Agenda

AG e n d a
Datum Anlass / Lokalität Organisator

März

24.03.2018 Jungschar-Nachmittag 14.00 – 17.00 Uhr, Giebel Jungschar

27.03.2018 Sitzen in der Stille 09.15. – 10.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde Flaachtal

Aprll

07.04.2018 Altpapier- und Kartonsammlung ab 08.00 Uhr Turnverein Buch am Irchel

07.04.2018 Jungschar-Nachmittag 14.00 – 17.00 Uhr, Giebel Jungschar

10.04.2018 Sitzen in der Stille 09.15. – 10.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde Flaachtal

13.04.2018 Purzeltreff 09.00 – 11.00 Uhr, Giebel

14.04.2018 Häcksel-Service ab 09.00 Uhr Andreas Berger

15.04.2018 Wahlen Gemeindebehörden Gemeinde

21.04.2018 Frühlingsferien-Spezial Jungschar 14 – 17 Uhr, Giebel Jungschar

24.04.2018 Sitzen in der Stille 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde Flaachtal

30.04.2018 Redaktionsschluss Buechemer Blettli geändertes Datum!!!

Mai

01.05.2018 Bundesübung 09.30–11.30 Uhr, Berg am Irchel Irchelschützen Berg-Buch

05.05.2018 Frühlingsferien-Spezial Jungschar 14 – 17 Uhr, Giebel Jungschar

08.05.2018 Sitzen in der Stille 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde Flaachtal

11.05.2018 Purzeltreff 09.00 – 11.00 Uhr, Giebel

22.05.2018 Sitzen in der Stille 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde Flaachtal

25.05.2018 Feldschiessen 18.00 – 20.30 Uhr, Berg am Irchel Irchelschützen Berg-Buch



Spitäler – Ärzte – Tierärzte
Kantonsspital Winterthur 		  Brauerstrasse 15 	 052 266 21 21
Dr. med. Martina Neff 			   Flaach 	 052 318 12 66
Dr. med. Andreas Schindler 		  Neftenbach 	 052 315 24 21
Dr. med. Harald Ohliger 		  Neftenbach 	 052 315 18 95
Sanitätsnotruf 				    144
Vergiftungsnotfälle 				    145
REGA (Rettung mit Helikopter) 			   1414
Tierarztpraxis Brack+Vonmoos 		  Flaach 	 052 318 12 52
Tierarztpraxis Wyland			   Kleinandelfingen	 052 317 28 88

Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist: 	 Ärzte–Notfall–Nummer:	 0800 33 66 55 
Wochenend-Notfalldienst: www.weinlandaerzte.ch

Polizei Notruf 				    117
Kapo Andelfingen 			   Thurtalstrasse 17 	 052 305 21 11
Feuerwehr Notruf 				    118
Berger, Pannen- und Abschleppdienst 24 Std.		  052 305 33 33
Strassenhilfe (TCS) 				    140
Die dargebotene Hand 				   143
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche 		  147

Gemeindeverwaltung Buch am Irchel 		  052 305 32 00
Öffnungszeiten 	 Mo 	 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Uhr
	 Di – Do 	 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr
	 Fr 	 08.30 – 11.30 Uhr
Forstbetrieb 		  Büro 		  052 305 32 08
Förster Hans Beereuter   	 Mobile 		  079 421 13 68

Schule Flaachtal 
Schulverwaltung, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach,  
schulverwaltung@schuleflaachtal.ch			   052 318 11 13
Primarschulhaus Berg am Irchel, Schulweg 4, 8415 Berg am Irchel
Schulleitung, Cristina Schärer, schulleitung.berg@schuleflaachtal.ch	 052 318 25 42
Lehrerzimmer				    052 318 19 83
Primarschulhaus Buch am Irchel, Hauptstrasse 25a, 8414 Buch am Irchel
Schulleitung, Cristina Schärer, schulleitung.buch@schuleflaachtal.ch	 052 318 25 42
Lehrerzimmer				    052 318 17 42
Kindergarten Buch am Irchel, Hauptstrasse 25b, 8414 Buch am Irchel	 052 318 17 14
Sekundarschule, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach
Schulleitung, Regina Stadler, schulleitung.sek@schuleflaachtal.ch 	 052 318 15 56
Lehrerzimmer				    052 318 14 20
Gemeinde- und Schulbibliothek, Kirchstrasse 1, 1. Stock
Öffnungszeiten: 	 Di 14.30 – 16.30 Uhr, Do 17.00 – 18.30 Uhr 	 077 468 37 41
Email: 	 biblio-buch@gmx.ch

Postagentur Buch am Irchel im Volg-Laden integriert 	 052 318 11 82
Öffnungszeiten: Mo – Fr 07.00 – 19.00 Uhr / Sa 07.00 – 16.00 Uhr

Ref. Pfarramt, 8414 Buch am Irchel 		  052 318 11 66
Röm. Kath. Pfarramt St. Pirminius, 8422 Pfungen 	 052 315 14 36
Pfarrer Benignus Ogbunanwata, Email: st.pirmin@bluewin.ch 	 052 315 14 36
Daniel Schiele, Religionspädagoge, Email: daniel.schiele@kath.ch 	 052 315 20 63
Spitex Flaachtal Krankenpflege und Hauspflege-Vermittlungsstelle	 052 318 12 56
Stützpunkt Flaachtalstrasse 15A, 8444 Henggart
Pro Senectute 	 Ortsvertretung Buch a. I. 	 Verena Steiger 	 052 318 10 44
	 Mahlzeitendienst 	 Sonja Beereuter 	 052 318 19 07
	 Fahrdienst 		  Trudi Hungerbühler 	 052 318 12 33
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